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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ST. GEORGEN

Evangelische Kirche. Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst im
Ökumenischen Zentrum, 11
Uhr Impulsegottesdienst in
der Lorenzkirche, 11 Uhr Kin-
dergottesdienst im Gemeinde-
haus, 20 Uhr Taizé-Gebet im
Ökumenischen Zentrum.
Evangelische Gemeinde Eben-
Ezer. Sonntag: 10 Uhr Seg-
nungs-Gottesdienst.
Evangelisch-methodistische
Kirche. Sonntag: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Jürgen Rabenau
sowie Sonntagsschule.
Freie Evangelische Schwarz-
waldgemeinde. Sonntag: 10
Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst.
Evangelischer Verein für inne-
re Mission A.B. Bezirk St.
Georgen. Sonntag: 14.30 Uhr
Gemeinschaftsstunde.
Katholische Kirche. Sonntag:
10.30 Uhr Hauptgottesdienst,

Taufen, Kommunion unter
beiderlei Gestalt, Kranken-
kommunion durch die Kom-
munionhelfer, 20 Uhr Taizé-
Gebet im Ökumenischen
Zentrum.

LANGENSCHILTACH

Evangelische Kirche. Sonntag:
10.15 Uhr Gottesdienst, 10.15
Uhr Kindergottesdienst »Ki-
Go«.

PETERZELL

Evangelische Kirche. Sonntag:
9 Uhr Gottesdienst, 10.15 Uhr
Kindergottesdienst »Klecks«
im Gemeindehaus.

KÖNIGSFELD

Evangelische Brüdergemeine
und Kirchengemeinde. Sams-
tag: 9 Uhr Schulanfängergot-
tesdienst der Grund- und

Hauptschule, 19 Uhr Singstun-
de, Liedgottesdienst. Sonntag.
10 Uhr Predigtgottesdienst
nach Landeskirche, gleichzei-
tig Kindergottesdienst.
Katholische Kirche. Sonntag:
10.30 Eucharistiefeier.
Treffpunkt Leben Königsfeld.
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
in Mehrzweckhalle Peterzell.

BUCHENBERG

Evangelische Kirche. Sonntag:
16 Uhr Festgottesdienst mit
Abendmahl.

NEUHAUSEN

Katholische Kirche. Sonntag: 9
Uhr Eucharistiefeier.

WEILER

Evangelische Kirche. Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst.

Gerd Müllhäuser (vorne Mitte) wird von Kollegen und dem Verwal-
tungsleiter der Zinzendorfschulen, Wolfgang Schaible (vorne
rechts), in den Ruhestand verabschiedet. Foto: Zinzendorfschulen

Königsfeld. 17 Jahre lang war
er in den Internaten, im Haus
Benigna und im Mitarbeiter-
wohnhaus das »Mädchen für
alles«, wie er selbst scherzhaft
sagt, Ende Oktober geht Gerd
Müllhäuser, einer der Haus-
meister der Zinzendorfschu-
len, in den Ruhestand. 

Da er zuvor jedoch noch ein
paar Wochen Urlaub hat, wur-
de er schon jetzt bei einem
Frühstück im Kollegenkreis
verabschiedet. Müllhäuser,
der zwei Wahlperioden lang
in der Mitarbeitervertretung
aktiv war, wurde mit zahlrei-
chen Geschenken bedacht.

»Ich habe schon viele Mit-
arbeiter eingestellt«, sagte
Verwaltungsleiter Wolfgang
Schaible, »und Gerd Müllhäu-
ser ist der erste von ihnen,
den ich verabschiede.« Er lob-
te die zupackende Art Müll-

häusers, von dem er in all den
Jahren nie ein »Nein« gehört
habe. 

Neben seinen Arbeiten in
den verschiedenen Häusern
sowie auf dem Sportplatz war
der Naturliebhaber vor allem
für die Gehölzpflege und das
Baumkataster zuständig. Al-
lein damit hatte er jede Menge
zu tun, sind doch die Zinzen-
dorfschulen nach dem Haus
Fürstenberg der zweitgrößte
Parkbesitzer im Schwarzwald-
Baar-Kreis. 

Müllhäuser, der sich mit
Gartenarbeit, entspannten
Fahrradtouren und Yoga fit
hält, hat nun Zeit, sich im Ru-
hestand noch intensiver um
seinen eigenen Garten zu
kümmern. Nach seinem
Urlaub wird er aber stunden-
weise an den Zinzendorfschu-
len aushelfen. 

Mehr Zeit für Garten
Hausmeister geht in den Ruhestand

Von Stephan Hübner

Königsfeld. Die Aktionen,
um das Leben Nils Zanders
und anderer an Leukämie
erkrankter zu retten, gehen
weiter. Am Sonntagabend
findet um 18 Uhr im Kir-
chensaal ein »Benefizkon-
zert Plus« statt.

Auftreten werden das Villinger
Barockensemble, Capella No-
va aus Villingen unter der Lei-
tung von Matthias Eschbach
und Orgelspieler Hanspeter
Stoll. Das Motto des Konzerts
»Licht und Schatten – Schatten
und Licht« ist bewusst gewählt.
Es gebe kein Leben ohne beide
Seiten, ohne Schatten und
Licht, so die Organisatoren.
Gespielt werden Werke von
Bach, Vivaldi, Rheinberger
oder Duruflé. Ergänzt wird der
musikalische Genuss durch
Textrezitationen von Gerhard
Lempp und eine Kunstinstalla-

tion mit der Möglichkeit, die
Werke zu kaufen. Der Erlös
geht zu 100 Prozent in die Fi-
nanzierung der Registrierung,

die pro Person 50 Euro kostet.
Zwar ist gewünscht, dass

die Menschen dies selbst oder
teilweise zahlen, wer das aber

nicht kann, für den sollen die
Kosten kein Hindernis sein.
Bezahlung ist kein Muss. Aus
diesem Grund ist die Deut-

sche Knochenmarkspender-
datei (DKMS) auf Spenden
angewiesen. 

Nils Zander, dessen Erkran-
kung Auslöser für die Aktion
war, ist nach Mayers Aussage
durch die Chemotherapie an-
geschlagen. »Er braucht die
Spende zum Überleben.« Der
Verlauf der Krankheit mache
die Spende immer dringli-
cher, ergänzt Michel.

Am 28. September
in Zinzendorfschulen

Die Registrierungsaktion fin-
det am Sonntag, 28. Septem-
ber, von 14 bis 18 Uhr in den
Zinzendorfschulen, Mönch-
weiler Straße 5, statt. Spenden
sind entweder direkt dort
möglich oder auf folgendes
Konto: DKMS-Spendenkon-
to“, IBAN: DE12 6535 1260
0134 1145 56, BIC: SOLA-
DES1BAL, Sparkasse Zollern-
alb. Weitere Informationen
gibt es unter www.dkms.de.

VorRegistrierungwirdGeld gesammelt
Benefizveranstaltung am Sonntag im Kirchensaal / Konzert und andere Aktionen sollen Nils Zander unterstützen

Das Villinger Barockensemble widmet sich seit 1983 der Pflege alter Musik. Am Sonntag ist es beim
Benefizkonzert im Kirchensaal zu erleben. Foto: Archiv

Von Stephan Hübner

Königsfeld. Kunsthandwerker-
markt ist am heutigen Sams-
tag sowie am Sonntag jeweils
von 11 bis 18 Uhr im Kurpark.
Der Handel bietet zudem von
13 bis 18 Uhr einen verkaufs-
offenen Sonntag an. 

Über 80 Anmeldungen lie-
gen für den Markt vor. Wenn
das Angebot auch immer wie-
der wechselt, sind viele der
Kunstschaffenden nicht zum
ersten Mal zu Gast. Darunter
Anbieter von Naturseifen,
verzierten Holzwäscheklam-
mern (Clementinis), Schmuck
oder handgemachte Grußkar-
ten, dazu gefilzte Dekoartikel,
Aquarelle oder, passend zur
kommenden Jahreszeit, gehä-
kelte oder gestrickte Mützen.
Klaus Staiger aus Tennen-
bronn war mit seiner Motorsä-
gekunst auch schon des öfte-
ren zugegen.

Daneben hat Organisatorin
Carola Stern einige neue An-
bieter aufgetan. Es gibt eine
Taschenmanufaktur, Wohnac-
cessoires aus Naturmateriali-
en, Lampen und Kerzenstän-
der, und bunt bemalte Scha-
len und Vasen. Kinetische

Windspiele aus Metall sind zu
haben. Weitere Kunsthand-
werker bieten handgefertig-
ten Silberschmuck mit Fein-
goldauflage und Edelsteinen,
Kunst aus Treibholz, Schalen
und Vogeltränken aus Beton,
in die Strukturen von Baum-
blättern eingepresst sind, Töp-
ferwaren und Kleidung in vie-
len Variationen. Ebenfalls an-
wesend sein wird die Stiftung
St. Franziskus aus Heiligen-
bronn mit handgezogenen Be-
sen und Bürsten sowie die
Hospizbewegung Villingen-
Schwenningen mit Wachsker-
zen, Bienenhonig und Tro-
ckengestecken. Eine Beson-
derheit des Markts ist, dass
keine Handelswaren zugelas-
sen sind.

Im Rahmenprogramm soll
es Vorführungen zum Seile-
und Körbemachen, im Drech-
seln sowie Kinderschminken
und einen Streichelzoo geben.
Der Sonntagmorgen beginnt
mit dem Frühschoppen. Um
15 Uhr treten am Sonntag die
Schwarzwaldschlawiner auf.
Eine Trachtentanzgruppe aus
Flözlingen wird über den Tag
verteilt Darbietungen präsen-
tieren. 

Kunst undHandwerk
Markt und verkaufsoffener Sonntag

Die Musik- und Trachtenkapelle aus Weilersbach spielt am Sonntag
zum Frühschoppen auf. Foto: Archiv

ST. GEORGEN

Naturfreunde beim
Küferhäusle
St. Georgen. Eine Wanderung
der Naturfreunde findet nicht
wie im Programm vermerkt am
25., sondern am Mittwoch, 24.
September, statt. Treffpunkt mit
Privatfahrzeugen ist um 13.30
Uhr am Klosterweiher. Es wird
rund ums Küferhäusle gewan-
dert. Gehzeit knapp zwei Stun-
den. Nichtwanderer kommen
gegen 16 Uhr direkt ins Küfer-
häusle. Die Führung hat Mar-
ga Enzmann. Gäste sind will-
kommen.

St. Georgen. Unbekannte wü-
teten in der Nacht zum Don-
nerstag im Bildungszentrum.
Die Täter drangen auf bislang
nicht bekannte Weise ein und
sprühten mit Farbe mehrere
Worte an die Wände. Aus
Klassenzimmern warfen sie
Stühle und Tische auf ein
Flachdach und entwendeten
Feuerlöscher sowie eine Sani-
tätstasche. Den Inhalt des
Feuerlöschers versprühten sie
im Freien. Auch in der an-
grenzenden Stadthalle trieben
die Täter ihr Unwesen. Sie
verteilten Toilettenpapier so-
wie Zimt im Gang und holten
Nahrungsmittel aus der Kühl-
truhe. In der Roßbergstraße
rissen sie schließlich noch
zwei Verkehrszeichen aus
dem Betonsockel. Der ange-
richtete Sachschaden ist be-
trächtlich. Hinweise an das
Polizeirevier St. Georgen,
Telefon 07724/94 95 00. 

Einbruch und
Vandalismus
auf dem Roßberg

Projekt-Chor sucht
singende Unterstützer
St. Georgen. Für ein Benefiz-
konzert zugunsten der St.
Georgskirche und zur Unter-
stützung der Katharinenhöhe
in Schönwald sucht der Sän-
gerbund Chorsänger, die bei
der guten Sache mitmachen.
Konzerttermin ist Sonntag,
26. Oktober, 17 Uhr. Chorpro-
ben sind donnerstags um
19.30 Uhr in der katholischen
Unterkirche. Interessenten
können unverbindlich kom-
men oder sich unter Telefon
07724/17 65 informieren.

St. Georgen. Sanftes Rücken-
training I bietet die AOK
dienstags, ab Dienstag, 23.
September, um 18 Uhr an. Es
sind zehn Treffen im AOK-
Kundencenter in St. Georgen.

Was gegen Rückenschmer-
zen hilft, wie Muskeln gekräf-
tigt und stabilisiert werden:
Der Schwerpunkt liegt hier im
Bereich Kräftigung und Deh-
nung der wirbelsäulenstüt-
zenden Muskulatur. Außer-
dem erhalten die Teilnehmer
wertvolle Tipps für rückenge-
rechtes Verhalten im Alltag,
wirksame Übungen für zu
Hause und eine Anleitung

zur persönlichen Entspannung.
Zu »Fit Mix-Bewegung

macht Figur« ist Treffpunkt
dienstags ab 23. September
um 17 Uhr an zehn Nachmit-
tag im Kundencenter.

Fit-Mix ist ein abwechs-
lungsreiches Gymnastik-Ein-
steigerangebot an Geräten na-
mens Heavy Hands oder Tu-
bes und vieles mehr. Bei die-
sem Mix wird der ganze
Körper trainiert und fit ge-
macht.

Anmeldung bei der AOK
unter 07721/80 52 75 oder
www.aok-bw.de/gesundheits-
angebote.

Bewegungmacht fit
Bei AOK-Angeboten sind noch Plätze frei

u Der Hundesportverein trai-
niert samstags um 14 Uhr auf
dem Hundesportplatz.
u Die Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
u Kunsttüten versteigert »ku-
kuk« am morgigen Sonntag ab
13 Uhr vor dem Kunstraum in
der Gartenstraße. 
u Über Armenien berichtet
Martin Kraus auch mit Bildern
am Montag, 22. September,
um 17 Uhr im evangelischen
Gemeindezentrum.
u »Im Urwaldhospital Albert
Schweitzers« lautet ein Vor-
trag von Fritz Link am Mon-
tag, 22. September, um 19.30
Uhr in der »MediClin Albert
schweitzer & Baar Klinik«.
Der Bürgermeister berichtet
über eine Reise nach Lamba-
rene/Gabun. 
u Die evangelische Gesamtge-
meinde lädt am Dienstag, 23.
September, zum Busausflug
zum Schloss Lichtenstein auf
der Schwäbischen Alb ein. Ab-
fahrt ist um 13 Uhr am Kir-
chensaal/Luisenstraße. An-
meldung bei der Tourist-Info,
Telefon 07725/80 09 45.
u »Was nutzt mir ein Schwer-
behindertenausweis?« lautet
ein Vortrag mit Rentenberater
Martin Scheuer am Dienstag,
23. September, um 19 Uhr in
der »MediClin Albert Schweit-
zer & Baar Klinik« (Vortrags-
raum). Der Eintritt ist frei.

BUCHENBERG

u Im Dorfmuseum ist die Son-
derausstellung »Die Tracht
des Jahres 2014 Schappel –
Schaupen – Hippen – Goller
und mehr« immer samstags
von 14 bis 17 Uhr zu sehen.
Außerdem wird das Dorf im
Krieg 1914 bis 1918 vorge-
stellt. 

BURGBERG

u In der Galerie Auszeit in der
Nonnenmühle ist die Ausstel-
lung mit Werken von Magda-
lena Oppelt an den Wochen-
enden von 14 bis 17 Uhr zu-
gänglich oder nach Absprache.

ERDMANNSWEILER

u Die Altmetallsammlung der
Vereine findet am heutigen
Samstag statt. Ab 9 Uhr wer-
den die Straßen im Ort abge-
fahren.
u Der Wertstoffhof amBärweg
öffnet heute von 9 bis 12 Uhr.

NEUHAUSEN

u Das Schlachtfest der Bläser-
jugend des Musik- und Trach-
tenvereins ist vom heutigen
Samstag bis Montag, 22. Sep-
tember, im beheizten Festzelt
beim Musikerheim. Die Forst-
straße ist gesperrt. Zufahrt
nur über Erdmannsweiler
möglich. Fassanstich ist heute
um 17.30 Uhr. Morgen geht es
um 11.30 Uhr weiter. 

KÖNIGSFELD

Nach Wanderung
zum Oktoberfest
St. Georgen. Die Wandergrup-
pe der Tourist-Info fährt am
Donnerstag, 25. September,
mit der Bahn nach Konstanz.
Treffpunkt 9.45 Uhr am Bahn-
hof. Es gibt eine zweistündige
Wanderung am See. Ab-
schluss ist beim Konstanzer
Oktoberfest. Gäste und Ein-
heimische sind eingeladen.

Schwarzwälder Bote, 20. September 2014


